
Aula der Bernhard-Salzmann-Klinik auf dem Gelände des 
LWL-Klinikums Gütersloh, Haus 63

Anmeldung

Für die Teilnahme melden Sie sich bitte per Mail bei 
eventanmeldung.gt@lwl.org (Betreff BDK Jahresta-
gung AK Sucht) und nennen zu Ihrem Namen zusätzlich 
Institution sowie Kontaktdetails (Adresse, Telefonnummer). 
Teilen Sie uns bitte mit, ob Sie am im Preis inbegriffenen 
Abendessen teilnehmen. Sie erhalten anschließend eine 
Rechnung von uns. Nach Zahlung des Teilnahmebeitrags ist 
Ihre Anmeldung gültig.
Die Anmeldefrist endet am 11.01.2024.

Hinweise zum Aufenthalt
Für Ihre Übernachtung stehen Zimmerkontingente in fol-
genden Hotels (jeweils inkl. Frühstück) zur Verfügung:

Hotel Stadt Gütersloh (84,50€ pro Nacht) 
Tel.: 05241-2102050
Holiday Inn Express (119€ pro Nacht)
Tel.: 05241-17930

Bitte nennen Sie bei Buchung das Stichwort „Jahrestagung 
AK Sucht BDK“.

Gebühr 
Der Tagungsbeitrag (inkl. kompletter Bewirtung) beträgt 
170€, wobei wir auf Firmensponsoring verzichten.

Das gemeinsame Abendessen fi ndet am 18.01.2024 statt. 
Der Ort wird bei der Tagung bekanntgegeben.

LWL-Klinikum Gütersloh, Haus 63
Buxelstraße 50
33334 Gütersloh

Öffentliche Verkehrsmittel:
Anreise nach Gütersloh Hbf, anschließend Buslinie 208 ab 
ZOB / Hbf Gütersloh Richtung LWL-Klinikum, 
fährt alle 30 Minuten 

Auskunft/Wissenschaftliche Leitung
Dr. med. Ulrich Kemper
Tel.:  05241-502-2550
Fax.: 05241-502-2601
ulrich.kemper@lwl.org

Anerkennung 
CME-Fortbildungspunkte der Ärztekammer Westfalen-
Lippe wurden beantragt.
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35. Jahrestagung des Suchtausschusses 
der BDK

Programm Programm

Liebe Kolleginnen und Kollegen,

zur Jahrestagung des Suchtausschusses der Bundesdirek-
torenkonferenz 2024 möchten wir Sie ganz herzlich nach 
Gütersloh einladen! 
Unter dem Motto: „Niemand soll verlorengehen“ wollen 
wir uns besonderen Zielgruppen der suchtpsychiatrischen 
Versorgung zuwenden:
Menschen, die es uns besonders schwer machen durch
mangelnde Compliance, das Fehlen adäquater ambulanter 
Versorgungsstrukturen oder durch schwer behandelbare 
komorbide Erkrankungen.
Welche Rolle spielen die Angehörigen in unserer Arbeit? 
Was geschieht mit der großen Gruppe der Betroffenen, die 
wir bisher nicht erreichen?
Genesen sie ohne professionelle Hilfe? 
Gibt es Möglichkeiten der Unterstützung über das Internet? 

Am zweiten Tag der Veranstaltung wollen wir uns der Frage 
zuwenden, inwieweit- auch nach Corona -  
computergestützte Verfahren wie digitale Medien, virtuelle 
Realität und künstliche Intelligenz ihren Platz in der Sucht-
behandlung haben. Ist es unsere Zukunftsaufgabe diese 
Verfahren zu integrieren?
Neben dem fachlichen Austausch soll genügend Zeit zum 
kollegialem Gespräch über den Alltag und die unterschiedli-
chen Arbeitsbedingungen in unseren Kliniken bleiben. 
Wir hoffen deshalb sehr, Sie alle auch beim gemeinsamen 
Abendessen begrüßen können.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Dr. Ulrich Kemper
Chefarzt der Suchtmedizin,
LWL-Klinikum Gütersloh
Christel Lüdecke
Vorsitzende des Suchtausschusses der  
Bundesdirektorenkonferenz

Donnerstag, 18.01.2024

12:00 Uhr
Ankunft, Registrierung und Imbiss

13:00 Uhr
Begrüßung und Einführung in das Thema
Ulrich Kemper

Grußworte:  Bürgermeister Norbert Morkes
  Landrat Sven-Georg Adenauer

13:15 Uhr
Bericht aus der Arbeit des Suchtausschusses der BDK
Christel Lüdecke, Katharina Schoett

Wo hört die Hilfe auf: Von der Zumutung, sich mit  
ProblempatientInnen befassen zu müssen, die die 
Spielregeln nicht einhalten
Martin Reker

Substitutionsbehandlung Opioidabhängiger in  
Deutschland: Stand und Perspektiven
Uwe Verthein

Hilfe im letzten Moment: Take-Home-Naloxon kann 
Leben retten
Norbert Wodarz

15:30 Uhr
Kaffeepause

Donnerstag, 18.01.2024

16:00 Uhr
Integrative Behandlung komorbider Störungen
Barbara Schneider

Was wissen wir über die, die ohne professionelle Hilfe 
genesen?
Gallus Bischof

Im Schatten der Suchthilfe: Eltern und Angehörige 
zwischen Missverständnissen und Stigmatisierung und 
der Ruf nach Trialog
Christiane Erbel

18:15 Uhr
Ende des ersten Tages

19:30 Uhr
Abendveranstaltung mit gemeinsamen Abendessen

Freitag, 19.01.2024

09:00 Uhr
Nutzercharakteristik und Effizienz des digitalen  
Angebots „Ohne Alkohol mit Nathalie“ (OAMN)
Nathalie Stüben, Alexandra Niehaus

Digital-gestützte Nachsorge als intersektorale  
Brücke:  
mentalis Appstinence
Christian Aljoscha Lukas
RADIUS
Martina Bertino

Cue Reactivity - Fokus in Diagnostik und Therapie
Anne Beck

10:45 Uhr
Kaffeepause

11:15 Uhr
Virtual Reality in Suchtforschung und Suchttherapie - 
Fallstricke und erste Erfolge
Mathias Luderer

11:45 Uhr
Ist die Realität der Suchtmedizin in Zukunft virtuell? -
Moderierte Diskussion
Ulrich Kemper

12:30 Uhr
Abschluss der Tagung - Imbiss und Möglichkeit zur 
Führung über das Gelände

Programm


